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8.

Kulturelles Leben
1.
Erzählen Sie von Ihnen kulturellen Interessen.


Kultur spielt in meinem Leben eine große Rolle.


Ich gehöre zu den Leuten, die sehr gern lesen. Ich lese gern alle Literaturgenres. Ich interessiere mich für Skifahren, Computer, die Tiere und weitere Gebiete. Deshalb lese ich die Bücher von dem Skifahren und dem Computerprogramms. Manchmal lese ich die Bücher von dem Katze. Ich habe Liebesromane, humoristische und psychologische Romane sehr gern. Ich leihe mir die Bücher in der Stadtbibliothek aus. Auch zu Hause haben wir eine große Bibliothek. Die eine gehört meiner Mutter, die andere gehört mir. Ich freue mich, wenn ich ein Buch bekomme.


In der zweiten Klasse der Handelsakademie besuchte ich die Tanzstunden. Ich dachte, dass Tanzunterricht nicht modern ist. Aber bald war ich vom Tanz begeistert. Wir lernten Standardtänze (z. B. Walzer, Tango, Foxtrot), lateinamerikanische Tänze (z. B. Jive, Cha Cha, Rumba) und auch Rock’n’roll oder Country. Nach dem Grundkurs besuchte ich mit meinem Freund auch den Spezialkurs.

Ich interessiere mich für Musik. Ich habe gern älter Musik. Mir gefällt die Gruppe wie ABBA, Beatles usw. Ab und zu gehe ich ins Kino. Lieber besuche ich eine Theatervorstellung. Mein Lieblingstheater ist Musikalisch Theatre in Karlín. Hier habe ich die Vorstellungen wie Hello, Dolly; Řek (Zorba) oder Rose Marie angesehen. 

2.
Erzählen Sie von kulturelle Leben in Prag.

Prag ist ein kulturelles Zentrum des Landes. Es wird oft als Stadt der Musik bezeichnet.

Prag haben bedeutende Komponisten wie z. B. Mozart, Weber, Strauss, Beethoven, Mahler und andere besucht. Mozart hat Prag einigemal besucht. Er wohnte in der Villa Bertramka bei Familie Dušek. Den Pragern widmete Mozart seine Oper Don Giovanni

Alljährlich findet in Prag ein Internationales Musikfestival Prager Frühling statt. Es wird am 12. Mai eröffnet, dem Todestag Bedřich Smetanas. Das Festival beginnt mit dem Zyklus der symphonischen Gedichte „Mein Vaterland“ und wird mit der neunten Symphonie Beethovens abgeschlossen. An den Prager Frühling nehmen weltberühmte Dirigenten Orchester und Solisten teil. Die Konzerte werden im Dvořák-Saal im Rudolfinum, im Smetana-Saal im Gemeindehaus, im Vladislaw-Saal und im Spanischen-Saal auf der Prager Burg, im Veitsdom, in der Villa Bertramka und in den Prager Gärten, im Agneskloster veranstaltet.

In Prag gibt es auch viele Galerien und Museen. Ich muss das National Museum, das Technische Museum, das Kunstgewerbemuseum, das Náprstek Museum oder das Museum des Wachsfiguren erwähnen. Wer sich für die bildende Kunst interessiert, besucht sicher die Sammlungen der Nationalgalerie. Wir kennen sie uns im Georgskloster, im Sternberg-Palais, im Agneskloster, im Messepalast, im Kinský-Palast ansehen.

3.
Erzählen Sie von der Abiturientenball.

Der Abiturientenball hat am 21. Februar im Kulturhaus OKD Vltavská stattgefunden. Den Ball haben Frau Malá und die Schüler des 4. Jahrganges organisiert. Vor dem Ball hatten wir viel zu tun. Wir mussten einen Saal mieten, eine Kapelle bestellen, das Programm zusammenstellen, ein Schautanzen vorbereiten, uns die Schärpen anfertigen lassen, die Einladungskarten verteilen, Eintrittskarten verkaufen, Plakate ankleben, die Eltern, Lehrer und Freunde einladen, Blumen kaufen, ein Geschenk für die Klasselehrerin besorgen. 

Wie ist der Ball verlaufen? Zu Beginn war ein Schautanzen, dann wurden wir von den Klassenlehren mit dem Schärpen dekoriert, jeder Abiturient eine Rose bekommt. Dann haben wir unsere Klassenlehrerin einen Blumenstrauß und ein Geschenk überreicht. Zum Schluss haben wir eine Ehrenrunde mit unseren Klassenlehrerin, unseren Lehren und Eltern getanzt. Der Ball war um halb eins zu Ende.

